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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Umweltschutz

Luftreinhaltung

In der Sommersession gab der Ständerat der Motion Jenny (svp, GL) statt, welche
fordert, alle Dieselmotoren bis 2010 mit den besten verfügbaren Technologien zur
Minderung der Emissionen von Feinstaub und Stickoxiden auszurüsten. Der Nationalrat
stimmte der Motion in der Herbstsession in geänderter Form zu. Gemäss dem neuen
Wortlaut soll das Ziel EU-kompatibel und mit praxistauglichen Übergangsvorschriften
und Anreizsystemen bis zum Jahr 2013 realisiert werden. Der Ständerat wird sich daher
2008 nochmals mit dem Vorstoss befassen müssen. 1

ANDERES
DATUM: 06.12.2007
ANDREA MOSIMANN

Le Conseil des Etats a approuvé la motion Jenny (udc, GL) telle que modifiée par le
Conseil national l’année précédente. Il a ainsi transmis au Conseil fédéral le mandat de
veiller à ce que, d’ici à 2013, tous les moteurs diesels soient équipés des meilleures
technologies disponibles pour réduire les émissions de poussières fines et d’oxyde
d’azote. Le dispositif retenu devra en outre être compatible avec les prescriptions
européennes en la matière. 2

ANDERES
DATUM: 12.03.2008
NICOLAS FREYMOND

Le Conseil national a refusé d’introduire une étiquette indiquant les émissions de CO2
générées par la production et le transport des denrées alimentaires non
transformées. La chambre basse a rejeté, par 74 voix contre 69, une initiative
parlementaire Pierre Kohler (pdc, JU) visant à réviser la loi fédérale sur la protection de
l’environnement en ce sens. 3

ANDERES
DATUM: 13.03.2008
NICOLAS FREYMOND

Basierend auf jüngsten Forschungsergebnissen zu den Auswirkungen der
Feinstaubbelastung auf die Gesundheit empfahl die Eidgenössische Kommission für
Lufthygiene (EKL) im März die Einführung eines Grenzwertes für kleine
Feinstaubpartikel. Während die aktuelle Luftreinhalteverordnung einen
Immissionsgrenzwert für grössere Feinstaubpartikel enthält, fehlt ein solcher für
kleinere Partikel. Hier solle die Schweiz den Richtwert der Weltgesundheitsorganisation
übernehmen, so die Forderung der EKL. Um den Grenzwert einzuhalten, müssten
zusätzliche Massnahmen getroffen werden, namentlich auch bei den Holzfeuerungen. 4

ANDERES
DATUM: 19.03.2014
MARLÈNE GERBER

Allgemeiner Umweltschutz

Seit Mitte 2014 besteht in der Schweiz ein nationales Netzwerk für Ressourceneffizienz
(Reffnet), das dafür sorgen will, dass die durch Unternehmen verursachte
Umweltbelastung jährlich um 74 Mrd. sogenannte Umweltbelastungspunkte (UBP) – eine
Masszahl, welche die Gesamtheit an negativen Umwelteinflüssen durch
Luftverschmutzung, Klimawandel etc. ausdrückt – sinkt. Das als Verein organisierte
Netzwerk – zum gegebenen Zeitpunkt sind etwas über 20 Beraterinnen und Berater
tätig – berät Firmen bezüglich Steigerung der Ressourceneffizienz im Energie- und – in
erster Linie – im Materialbereich. Ein Jahr später zog Reffnet zum ersten Mal Bilanz: Bis
Mitte Jahr hätte man bereits 50 Mrd. Umweltbelastungspunkte einsparen können, was
der Umweltbelastung eines Dorfes mit einer Bevölkerung von 2500 Leuten entspreche.
Bisher hätten sich 50 Unternehmen von Reffnet beraten lassen. Die acht Betriebe, die
bereits konkrete Massnahmen umgesetzt hätten, konnten insgesamt Einsparungen im
Wert von CHF 2.5 Mio. verzeichnen. Das BAFU unterstützt Reffnet jährlich mit einem
maximalen Betrag von CHF 1.1 Mio.  Der Verein ist angehalten, mindestens den gleichen
Betrag aus dem eigenen Topf oder durch weitere Finanzierungsquellen beizusteuern. 5

ANDERES
DATUM: 01.01.2015
MARLÈNE GERBER

1) AB SR, 2007, S. 620; AB NR, 2007, S. 1839.
2) BO CE, 2008, p. 145.
3) BO CN, 2008, p. 302 s.
4) Medienmitteilung EKL vom 19.3.14; NZZ, 20.3.14
5) Graf (2016). Katalysator für mehr Effizienz; NZZ, 11.6.15
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